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Antrrg der Narur und Umwelthillä aufeinen städrische ZNch

Sehr geehr.er Herr Ob€rbürge:.r;reisrer Dr Balleis,

schr geehrte Mitglieder des Stadtrates,

sehr geehte Danen und Heuen,

die NUH bnter die in-lahre 2011 tiir unsere Llnweltschutz , Anen-Dd Biotopschützprbjekte
anfr llenden Ausgabeu zri bezuschusen.

I
Wir danLen fiir die I{tu;.die rDserer Arbeit i vergangenenjahr 2010 arreit $,1rde. Die ErläDge.

Bürgednnen rndBiilger tFuen sich iiber ürxcre Irtblge:
1 Inr Regnirzral hat die NUH vom Ader-brs zun Langeraugabel. auf ca. 8 h: Ftäche

e]Ilen Biotopvelbund entwickelt. Davon sind vier von der NUH angekndierr Wiesen mir 3.7 ha

Flliche

NLII aüfdiesen konrten die speziellen LebensräuDe,wie War , Sumptrund vemässte F1ächen riir
Weißstörche, Wa.vögel und Wiesenbrürer gescharlen werden. Hinzu komnlen 3 4 ha

wisserwiesen, die rlurh das NtlH-waserrad bewässeft werden Dürch diese Maßnatiren
uude das Nalnngsangebot liir die weißstö.che ir der Aulziehzeit tir die Jungstörhe
zulelunend verbess--r'r

Der Erfolg: Alle 15 Jungstörche flogen ars lnr bayenschen Dlrctxchrit isr die Aiß ugsquote

der Junptörche nur halb so hoch. Für zablreiche sta* geiährderc Bmwogelarten und die voni
Ausrerben bedrohten Bekassnren rrnd UilnchepGn enrstanden Brur-und Nahrungshrbirarc

2. Grundlage liir die Biotop ,cervässer und Landschalbpflegc sind die von Henn Dipl
Biologen Andreas Welsch entellten Pflege und Ennvicklüngspl:iDe Die betnLte Bioroprläctre

beträgt 11ha Für die cebäüdebdter Schwalben, Marresegler, W:rder und Tunatälker,
Sc eierculen und Fledennäüse werden iiber hLlndeft Bntplärze in derr 3 NUH Vogelstxdoneu.

aui3 Kirchendachböden und an cebäuden gereinigt bm gepflegt Für di-- Eisvogelkolouel
mirden an Gew:issem Steihvärde errichtct VoD Mai bis Seprellber wtrd berln NuH-Waserrad
der SclJannüängrechen tägLich gesäubelr ünd der Bewässerungssrron liir die Wässenviesen

oprimieft. Außerden sind die Bewe$enlngsgfben zrL p tzeD Das allein edördert 450 Stunden,die

Biorop-?fl ege insgesamt iiber 2000.

3. Die Stör.he in E.langen gehörcn oicht der NUFI. sie sind l ell des Nanrrschatzes der

Stadt Hen Michael Zimmem)ann betrerr die E anger Srörche tiir die Sladr und die Biüger. Seir

35 Jahen Solange schon hil* auch die Erlanger Fereiwcbl den Srörchen. Hiediir danl<en wir der
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Feuemehr aLfdas herzlichste Die Sbrchenhoßte lrüssen it der Feueiweh Drehlerrer

arrgefährcn weden zur Überprürung der Stan&icherheit,zrrr Retturg verletzter bzw.

eingeschnift erJüngstörche uncl zur vorgeschrlebeDen Beringllng

wirbifter derr Stadtnr rLrf-den neuerdings verlangte,r KosFneßatz von 2000 Euro llir die

Drehleiter zu verzichte,r. Denn schließ1ich ist die Stadr nach S 1 des Tieschutzgesetzes

veryllichtet fiir dar WohLergehen ihrer Störche zu sorgen.

,1. Durch die Füfterung voD 10 übelvintemden Störche11 rercren die Storcheneltem Rosi

und Michael diesen dar Leben.V;ele Erlanger habel sich hiertiir bedrnkt.

II.

Die Projekre imJahr 2011, für die eine Förderung elbeten wird,sind nactuölgend aulgefühn:

1. Die obeu genannten Artenschutz- turd Hilliprogrannre fiir gefährd€te Tier ünd

PflanzeDarteü, sowie B;otop , Landschrtts und Gewässelp egemaßmhmen werden entsprechend

den P egeplän en -duiqlgefiilü.

2. Die NUH hat aufdem Gru.dstiick Fl. Nr.221 nDJabr 2003 das Langeiraugnben Ptaner

Stählin-\geißstorchbiorop angelegt 6iehe beiliegender Plan;. Dieses ist iir den Vogelschutz von

bayernweitcr Bcdeütu g wege:r der hler bertehenden Brut- und Nahmngshabiüre liir die vom

Aossrerben bedrohteD Bekasinen uüd Utänchnepfen: Rote Liste By 1; die getährdeten

Weißstörche. Waldwasserläulir und Schleiereulcrl: Rotc Liste By 2 ünd 3. Daher gewährt der

Bayensche Natunchutzlorrds in diesem Jahr fiii den Ankaufdes 8000 qm großcD Gnrndstücks

enren Züsch ss. Dadurch kann das Habitat optimien, entwickelt ud darerhati gesichert werden.

3. Dle NUH weisr hinsichdich der Planungen liir einen Radweg aufAt. 13 dcs

BayNatschc hin: ,,(3) Die Sicherung von Bmt , Nahnngs und AulzLrchtbiotopen ... der

Llftrschnepfe ... der Bekasnre, des Weißstorches ... soll ... angestrebt werden." Dies tifl'l zu tiir

dieNUH F].Nr.Ce Elteßdorf221, 220i 1, 1613. 1625. Der bestehende Fußplad wird aufde

ll. Nr. 1613bei der Wiese$ew:isserung aLf Grun.lstückrbreire üterlhrter.

4. Die Kosten ftir die vorgenannren Aften , Biobp nd UmweltschuEprojekte sind

hsge$llr ca. 2'1.000,- Euro. Irr den vorgenannten Proiektkostel sind die Kosren liir d;e

ceschälissrc[e sowie nir d]e prcjektbezogcne ÖtlLntlichkeimrbeir. A$'andsentschädigungen,

Sach-, Peßoül ,Lohr urd Nebenkosten enthalten. Die von der NLIH in diesemJahäir

?rcjekte des Alten und Bioropschutzes vorgesehe en Mittel sirrd irr einer Summe aufleliihrt.

Die NUH hoIft mir der inanzielle Untentiitzung der Stadt Erlangen a ch i Jahr 2011

wiedeml11 die Prcjekte ftir die Tier- und Pdanzenwelt zur Freude de. Erlanger Bürgennnen und

Biirger realisiereü zu Lönnen.

Mit ieundlichen Griißen
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